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Generelles Entwässerungsprojekt für eine kleine,
ländliche Gemeinde.

Von Dipl.-Ing. Jac. Müller, Zürich.
(Schluß)

Zu einer vollständigen Ortskanalisation gehört auch noch die
Behandlung des Abwassers vor dessen Einleitung in den Vorfluter.
Ein Abwasser enthält gelöste und ungelöste Schmutzstoffe. Führt der
Vorfluter viel Wasser, so genügt es meistens, wenn ein großer Teil der
ungelösten Stoffe aus dem Abwasser entfernt wird. Dies geschieht in
der Weise, daß man das Abwasser durch Becken oder Brunnen leitet,
wobei infolge der starken Verlangsamung der Wassergeschwindigkeit
eine mehr oder weniger weitgehende Ausscheidung der im Abwasser
enthaltenen ungelösten Stoffe stattfindet.

Ist man bei der Abwasserbeseitigung auf einen kleinen Vorfluter
angewiesen, so genügt die bloße Ausscheidung eines Teils der Schlammstoffe

nicht mehr, sondern es sind auch noch die im Abwasser
enthaltenen gelösten Substanzen zu beseitigen, was durch eine biologische
Nachbehandlung des Abwassers erreicht wird.

Kloten ist nun nicht in der glücklichen Lage, einen wasserreichen
Vorfluter zu besitzen. Der Altbach, welcher das Abwasser aufzunehmen
hat, weist nur eine geringe Wasserführung auf. Eine bloße Entsehlam-
mung des Abwassers dürfte auf die Dauer kaum genügen. Es wird auch
noch eine biologische Nachreinigung des Abwassers durchgeführt werden
müssen. Diese biologische Nachreinigung wird allerdings erst notwendig
werden, wenn einmal ein großer Teil des zu entwässernden Gebietes
an die Kanalisation angeschlossen sein wird. Bis zu diesem Zeitpunkt
dürfte dann auch die Frage der Altbachabsenkung, welche für die
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